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ERASMUS+ PARTNERLÄNDER RICHTET SICH AN

Studierende und Personal der Humboldt-Universität für 
Studien-, Lehr- und Arbeitsaufenthalte an den Nicht-EU-
Partneruniversitäten (Outgoing), sowie Studierende, 
Wissenschaftler*innen und Mitarbeiter*innen aus Nicht-
EU-Staaten, die an die HU kommen wollen (Incoming).

DIE ZIELE VON ERASMUS+ PARTNERLÄNDER SIND

die Förderung von Auslandsaufenthalten in Studium, 
Lehre und Weiterbildung

die Stärkung der Internationalisierung und des 
internationalen akademischen Austauschs mit 
Partnerländern außerhalb der EU

ERASMUS+ PARTNERLÄNDER

stellt Mobilitätsstipendien für Studierende und 
Personal von und an die Humboldt-Universität zur 
Kooperation mit Nicht-EU-Partnerländern im Rahmen 
zeitlich und inhaltlich begrenzter Förderprojekte mit 
Partneruniversitäten bereit

unterstützt Auslandsaufenthalte zu Studienzwecken 
von Bachelor-, Master- und PhD-Studierenden mit 
einem monatlichen Stipendium von € 650 pro Monat 
(Outgoing) bzw. € 800 pro Monat (Incoming) in den 
Projekten 2017-19, und € 700 pro Monat (Outgoing) 
bzw. € 850 pro Monat (Incoming) in den Projekten 
2018-20

unterstützt Auslandsaufenthalte von Mitarbeiter*innen 
zu Lehr- und Weiterbildungszwecken mit einem 
Stipendium von € 160 pro Tag (Outgoing) bzw. € 120 
pro Tag (Incoming) in den Projekten 2017-19, und € 
180 pro Tag (Outgoing) bzw. € 160 pro Tag (Incoming) 
in den Projekten 2018-20

erstattet Reisekosten nach Entfernung von der 
Heimatuniversität an die Gastgeberuniversität 
(zwischen € 275-1500)

befreit von Studiengebühren

bietet im Projekt 2017-19, sowie im Projekt 2018-20 je 
ca. 250 Mobilitätsstipendien zur Zusammenarbeit für 
Angehörige der HU und der Partneruniversitäten

PRAKTIKA

In den Projekten 2018-20 sind auch Praktika ab einer 
Mindestlaufzeit von zwei Monaten möglich. Die 
monatlichen Stipendienraten betragen € 700 pro Monat 
(Outgoing) bzw. € 850 pro Monat (Incoming). Bitte 
kontaktieren Sie die Koordinator*innen in den Fakultäten 
oder das Erasmus+ Partnerländerteam, wenn Sie ein 
Praktikum absolvieren möchten.



ERASMUS+ PARTNERLÄNDER KOOPERATIONSPROJEKTE JUNI 2017 - JULI 2019

LAND PARTNERINSTITUTION STUDIENFÄCHER1 BA2 MA2 PhD2 ANSPRECHPARTNER*IN AN DER FAKULTÄT
Aserbaidschan Baku State University Geschichte und Regionalstudien Prof. Dr. Eva-Maria Auch (Institut für Geschichtswissenschaften)

ADA University

Bosnien & 
Herzegovina

University of Sarajevo Slawistik, Geschichte und Regionalstudien Dr. Philipp Wasserscheidt (Institut für Slawistik)
Informatik Prof. Dr. Klaus Bothe (Institut für Informatik)

Georgien Tbilisi State Medical University Medizinische Neurowissenschaften Lutz Steiner (Charité)
Iran University of Tehran Geographie Dr. Jan Lentschke (Geographisches Institut)
Israel The Hebrew University of Jerusalem Theologie Prof. Dr. Bernd U. Schipper (Theologische Fakultät)

Kasachstan Nazarbayev University Asien- und Afrikawissenschaften Prof. Dr. Ingeborg Baldauf 
(Institut für Asien- und Afrikawissenschaften)

Palästina Islamic University of Gaza
Birzeit University
An-Najah National University Nablus
Al-Quds University Ostjerusalem

Gebärdensprachpädagogik Prof. Dr. Claudia Becker 
(Institut für Rehabilitationswissenschaften)

Russland Higher School of Economics Moscow
Kazan Federal University

Slawistik, Geschichte Prof. Dr. Susanne Frank (Institut für Slawistik)

Serbien University of Belgrade
University of Kragujevac
University of Niš

Slawistik, Geschichte und Regionalstudien Dr. Philipp Wasserscheidt (Institut für Slawistik)

Informatik Prof. Dr. Klaus Bothe (Institut für Informatik)

Usbekistan Samarkand State Institute of Foreign 
Languages

Asien- und Afrikawissenschaften Prof. Dr. Ingeborg Baldauf 
(Institut für Asien- und Afrikawissenschaften)

Tashkent Institute of Irrigation and 
Agricultural Mechanization Engineers

Agrar- und Gartenbauwissenschaften Prof. Dr. Sonoko Dorothea Bellingrath-Kimura (Albrecht Daniel 
Thaer - Institut für Agrar- und Gartenbauwissenschaften)

ERASMUS+ PARTNERLÄNDER KOOPERATIONSPROJEKTE JUNI 2018 - JULI 2020

LAND PARTNERINSTITUTION STUDIENFÄCHER1 BA2 MA2 PhD2 ANSPRECHPARTNER*IN AN DER FAKULTÄT
Albanien University of Tirana Slawistik, Geschichte und Regionalstudien Prof. Dr. Christian Voß (Institut für Slawistik)

Dr. Philipp Wasserscheidt (Institut für Slawistik)
Archäologie Dr. Manuel Fiedler (Institut für Archäologie)

Armenien Yerevan State University Biologie, Geographie, Geschichte und Regionalstudien Prof. Dr. Tobias Kümmerle (IRI THESys)
Belarus Minsk State University

University Grodno
Slawistik, Geschichte und Regionalstudien Dr. Philipp Wasserscheidt (Institut für Slawistik)

Georgien Ilia State University Slawistik, Geschichte und Regionalstudien Prof. Dr. Susanne Frank (Institut für Slawistik)
Kenia University of Nairobi

Karatina University
Agrar- und Gartenbauwissenschaften,
Geographie und Regionalstudien

Prof. Dr. Elmar Kulke (Geographisches Institut)

Kosovo University of Prishtina Slawistik, Geschichte und Regionalstudien Prof. Dr. Christian Voß (Institut für Slawistik)
Dr. Philipp Wasserscheidt (Institut für Slawistik)

Montenegro University of Podgorica Slawistik, Geschichte und Regionalstudien Prof. Dr. Christian Voß (Institut für Slawistik)
Dr. Philipp Wasserscheidt (Institut für Slawistik)

Mosambik Universidade Eduardo Mondlane (UEM) / 
Maputo 

Agrar- und Gartenbauwissenschaften, Geographie und 
Regionalstudien

Prof. Dr. Ulrich Zeller 
(Thaer-Institut für Agrar- und Gartenbauwissenschaften)

Ukraine Ivan Franko National University of Lviv Slawistik, Geschichte und Regionalstudien Prof. Dr. Susanne Frank (Institut für Slawistik)
Taras Shevchenko National University of Kyiv Slawistik, Geschichte und Regionalstudien Dr. Philipp Wasserscheidt (Institut für Slawistik)

USA University of North Carolina in Chapel Hill Sozialwissenschaften Dipl.-Sozialwiss. Christian Wilhelm 
(Institut für Sozialwissenschaften)

1. Die verfügbaren Studienplätze werden vorrangig an Studierende der genannten Fächer vergeben, Studierende anderer Fachrichtungen können sich nach Absprache mit den koordinierenden Fakultäten ebenso bewerben.
2. Finanzierbare Studienzyklen. Studierende anderer Studienzyklen können auch am Austausch teilnehmen, jedoch ohne Finanzierung.

Stand: Juni 2018


